
Blog 
„Aller guten Dinge sind drei…!“ 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
heute noch einmal mit einer weiteren Meldung von Romana aus RHODOS! Von „gut“ 
kann in dem Fall leider nicht die Rede sein. 

„Gut“ eher in dem Sinne, dass diese Machenschaften aufgedeckt werden und wir 
immer deutlicher erkennen, dass WIR selbst es sind, die den Unterschied bewirken. 

1. Der erste Schritt dazu ist, seiner INTUITION zu vertrauen. 
2. Dazu gehört auch der MUT, die WAHRHEIT zu erkennen und deutlich zum 

Ausdruck zu bringen. Ohne Angst vor „Repressalien“. 

Wer, wenn nicht wir? 
Und wann, wenn nicht jetzt? 

Manno! Da scheint wesentlich mehr „Lern-Potenzial“ dahinter zu stecken, als 
gedacht! 

3. Und natürlich gilt es auch, in einem weiteren Schritt sich selbst und die 
Fortschritte anzuerkennen, die wir bereits bewirkt haben! Sich selber 
loben, ist absolut ok und sogar dringend nötig! Solange wir andere nicht 
dabei abwerten. Noch besser wäre es natürlich, auch die Bemühungen 
aller anderen wertzuschätzen, die mit uns auf dem Weg zum guten ZIEL 
sind! 

 
Hier nun die weiteren Updates zur Situation auf RHODOS: 

Romana schreibt 

Liebe Christine, 

ich stimme auch hier gerne zu.  

Gestern hatte ich mit einem guten Bekannten gesprochen, der mehrere Tage vor Ort 
an der Frontline stand. Er erzählte fassungslos, dass die Feuerwehr vor den 
Ortseingängen untätig wartete, ob das Feuer in den Ort kommt... 

Militär gibt es hier überall, auch sie taten nichts. Und mein Freund war am Tag des 
Entstehens der Brände in der Nähe des Feuers und wunderte sich, dass die 
Feuerwehr erst Stunden später mit den Löscharbeiten begonnen hatte... 

Das alles stinkt zum Himmel... 

und danke, Du hast mich ebenso wie Dich selbst eindrücklich erinnerst, unbedingt 
auf unsere Intuition zu hören und ihr bedingungslos zu folgen, danke für Dein Wirken 
und Dein Sein, liebe Christine! 

In facebook gibt es wirklich viele Beiträge von hauptsächlich Frauen des Dorfes 
Archangelos, die die wahren Helden loben und feiern. 

https://www.christine-stark.de/blog/1911-aller-guten-dinge-sind-drei-2


Ein Anruf und alle versammeln sich und packen an, nicht nur aus Archangelos, auch 
von anderen Orten der Insel natürlich...  

Weil die Menschen hier mit der Natur groß geworden sind und ihnen Mutter Erde 
sehr am Herzen liegt. Das durfte echt jetzt auch mal gesagt werden. 

Alles Liebe und ein wunderbares Wochenende 

Romana  

  

DANKE, liebe Romana! Danke für Deine Worte der WAHRHEIT und des 
VERTRAUENS, 
und dass Du vor Ort Dein LICHT leuchten lässt! 

Hier nun eine weitere Mail, die bestätigt, wie wichtig unser ZUSAMMENHALT und 
unsere gemeinsame LICHT Arbeit sind! 

  

Melanie schreibt: 

Liebe Frau Stark, 

vielen lieben Dank, dass Sie mich an meine aktive Selbstbestimmtheit und 
Möglichkeit durch das gemeinsame Beten helfen zu können erinnert haben. 

Da ich an unser Lichtnetz glaube und schon sooo oft „Wunder“ diesbezüglich erleben 
durfte finde ich Ihren Aufruf genial. 

Ich liebe die universelle Vernetzung und unsere Lichtkraft, die wir bewusst 
gemeinsam in diesen Tagen nutzen dürfen. Es geht doch gerade darum, dass wir 
Länderübergreifend gemeinsam unsere Lichtkraft zum Leuchten bringen. 

Vielleicht wäre eine Ergänzung mit einer Tageszeit, an der gebetet wird noch schön, 
da sich die Energien um ein Vielfaches erhöhen, wenn aus allen Teilen der Welt 
gemeinsam gebetet oder der Hilfsgedanke sich findet. 

In lichtvoller Seelenverbindung und Liebe. 

Melanie 

  

Es scheint wichtig zu sein, auch meine Antwort an Melanie mit einzufügen. 

Liebe Melanie, 
DANKE für Ihre liebe Mail und die Anerkennung, die darin zum Ausdruck kommt!  Ich 
habe mich sehr gefreut…  

Gerne würde ich sie in meinen Blog übernehmen - wenn Sie damit einverstanden 
sind. 
 
Wenn es wichtig wäre, eine genaue Uhrzeit anzugeben, hätte meine "Obere 
Leitstelle" dies bestimmt angeregt. 



Manchmal scheint es besser zu sein, zu den unterschiedlichsten Zeiten um Hilfe zu 
bitten.  

Dann ist es auch nicht so leicht, dies zu manipulieren. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Christine 

  

Bleiben wir im VERTRAUEN, dass alles gut ist, wie es ist und dass wir immer 
rechtzeitig wissen werden, was unsere Aufgabe ist. 

Als sehr hilfreich empfinde ich in diesem Zusammenhang die Bitte „um Göttlichen 
SCHUTZ, Göttliche FÜHRUNG und um KLARHEIT“. 

 
Mit herzlichen Grüßen, 
Christine Stark 

30. Juli 2023 

  

PS: Danke an alle, die diesen Text freundlicher Weise vollständig und unverändert 
auf ihren Blog übernehmen! Bitte immer mit Hinweis auf meine Webseite Home 
(christine-stark.de) und dem   folgenden Hinweis: 

Es ist nicht gestattet, ausschließlich Teile des Textes wiederzugeben oder 
diesen akustisch für andere zugänglich zu machen. 

 

https://christine-stark.de/
https://christine-stark.de/

